
  
 
Termine und Ort 
D-Schwäbisch Gmünd  06.12.-08.12.2009 
(Schönblick)  
CH-Aarau   22.04.-24.04.2010 
D-Kirchheim Teck   10.06.-12.06.2010 
D-Hamburg   02.09.-04.09.2010 
D-Schwäbisch Gmünd  23.09.-25.09.2010 
 
Anmeldung 
Erwachsenenbildung  
Wilfried Veeser 
Weiler Schafhof 32 
D-73230 Kirchheim unter Teck 
Tel.: 0049 – 7021-75717 
Fax: 0049 – 7021-75619 
eMail: buero@veeser.net 
www.veeser.net 
 
 
Preis 
Einzelteilnehmer: € 295,00; CHF 425,00  
Ehepaare:  € 540,00; CHF 700,00  
 
 
Leistung 
- Seminarunterlagen 
- Persönlichkeitstest – 16PF-R 

Erstgutachten oder Testwiederholung 
- Tonaufnahmen vom Seminar und Folien  

(Daten-CD/DVD) 
- Video-Feedback 
- 30 Unterrichtseinheiten 
 
 
 
 
Referent  
Dipl.-Theol. Wilfried Veeser 
Pfarrer und Trainer 

 

 
 

Soziale Kompetenz 
 

Mit sicherem Auftreten überzeugen 
 
 

Referent: Wilfried Veeser 
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Darum geht es 
 
Wie kann ich mein Anliegen authentisch 
formulieren, einbringen und durchsetzen?  
 
Wie kann ich Beziehungen im Beruf, in der 
Gemeinde oder im privaten Umfeld konstruk-
tiv gestalten?  
 
Wie wecke ich bei anderen Interesse?  
Wie gewinne ich Aufmerksamkeit für mein  
Anliegen?  

Einzelthemen 
 
- Was ist soziale Kompetenz?  

(sich durchsetzen, in Beziehungen le-
ben, um Sympathie werben) 

- Entstehung sozialer Kompetenzproble-
me  

- Besonderheiten im christlichen sozialen 
Umfeld (z.B. „Darf sich ein Christ durch-
setzen?“) 

- Prozessmodelle von sozialkompetentem 
bzw. inkompetentem Verhalten 

- Entwicklung sozialer Kompetenz 
- Praxisbezogene Übungen  

Rollenspiele, Begegnungen mit anderen 
Menschen vor Ort („In-vivo-Übungen“),  
videogestütztes Feedback 
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.................................................................................................................................................................... 

Zielgruppe 
 
Vom Seminar profitieren Menschen,  
 
- die für ihren Beruf mehr soziale Kompe-

tenz brauchen. 
- die hauptamtlich oder ehrenamtlich tätig 

sind 
- die als Seelsorgerin und Seelsorger oder 

als Lebensberaterin und Lebensberater 
arbeiten 

- die z.B. als PEP-Trainerin oder PEP-
Trainer Eltern und Verantwortliche über-
zeugen und gewinnen wollen 

 


